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Pfarrei 
Glis
Gamsen
Brigerbad



Gottesdienste in unserer Pfarrei
Eucharistiefeiern
Vorabend	 18.00 Uhr Glis
		  19.30 Uhr Brigerbad
Sonn- und Feiertag	 09.30 Uhr Glis
		  11.00 Uhr Kapuzinerkirche
Montag		 19.00 Uhr Glis (ausser 1. Montag)
Erster Montag	 14.00 Uhr Glis 
Dienstag	 08.00 Uhr Schulmesse Glis
Mittwoch	 08.00 Uhr Glis
Donnerstag	 08.00 Uhr Glis
Donnerstag	 09.00 Uhr Brigerbad (ausser vor 1. Freitag)
Freitag		  08.00 Uhr Gamsen
Freitag		  19.00 Uhr Glis
Erster Freitag	 09.00 Uhr Brigerbad

Beichte
Erster Freitag im Monat	 17.45–18.45 Uhr
Dritter Samstag im Monat	 17.00–17.45 Uhr

Taufe
Drei Sonntage im Monat	 14.00 Uhr in der Pfarrkirche
auf Anfrage beim Pfarreisekretariat

Weitere Gebetszeiten in der Pfarrkirche Glis
Dienstag	 19.00–19.45 Uhr Rosenkranz für Familien
Mittwoch	 08.30–09.00 Uhr Gebet für den Frieden
Erster Freitag	 19.30–20.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag		  18.15–19.00 Uhr Rosenkranz



Geburt zum neuen Leben

Gedanken zum Allerseelenmonat November

Im Monat November gedenken wir besonders unserer Verstorbenen. Der Glaube an die 
Auferstehung und an das ewige Leben ist nicht etwas Selbstverständliches. Besonders 
wenn der Tod eines lieben Menschen durch einen Unfall oder sonst auf eine tragische Weise 
eintrifft. Doch auch wenn wir noch genügend Zeit haben um Abschied zu nehmen, kann uns 
der Tod eines lieben Angehörigen oder Freundes zutiefst erschüttern, selbst wenn wir einen 
festen Glauben haben. Bitten wir um die tröstende Hoffnung, um die feste Zuversicht, dass 
es unseren Verstorbenen gut geht und dass wir sie einst bei Gott wiedersehen dürfen. 

Die Liebe Gottes ist stärker als der Tod, 
sagt uns der christliche Glaube, oder wie 
es Thornton Wilder sagt: «Die Brücke 
zwischen dem Land der Lebenden und 
dem der Toten ist die Liebe.» Wir glau­
ben und hoffen, dass unsere Verstor­
benen bei Gott sind, oder auf gutem 
Weg zu ihm hin. Aus eigener Kraft kann 
sich keiner aus dem Abgrund des To­
des befreien. Wir sind ganz und gar 
 auf die Barmherzigkeit Gottes ange­
wiesen. Durch seinen Tod am Kreuz 
und seine Auferstehung hat Jesus Chris­
tus den Tod besiegt und möchte auch 
uns Anteil geben an seinem Sieg über 
den Tod.

Wenn ein Kind nach neun Monaten im 
Mutterschoss das Licht der Welt er­
blickt, ist das etwas Überwältigendes, 
eine völlig neue Welt eröffnet sich dem 
Kind. Ähnlich muss es uns einmal erge­
hen, wenn wir nach dem Tod von Gott 
zum neuen Leben gerufen werden. Wie 
dieses neue Leben sein wird, wissen 
wir nicht. «Was kein Auge gesehen und 

kein Ohr gehört hat, das hat Gott denen bereitet die ihn lieben.» Wir dürfen jedoch fest auf 
die göttliche Barmherzigkeit vertrauen. Gott wird unsere Augen öffnen, unsere Tränen trock­
nen und wir werden ihn schauen wie er ist. 

Jesus, ich vertraue darauf, dass deine Barm herzigkeit grösser und stärker ist als Sünde und 
Tod. 

Pfarrer Edi Arnold, Brig



Fiiru mit de Chliinä
Ein Angebot für unsere Jüngsten

Ab November heissen wir 3 bis 5jährige Kinder zusammen mit ihren Eltern, Grosseltern, 
Getti oder Gotti herzlich willkommen zum «Fiiru mit de Chliinä». Die vier geplanten Feiern 
beginnen jeweils um 15.00 Uhr in der Josefkapelle. 

Dem Vorbereitungsteam (Cornelia Amherd, Margrit Amherd, Renata Rüegg, Eveline Wyssen 
und Rafaela Witschard) liegt es am Herzen Kindern religiöse und biblische Inhalte zu ver-
mitteln. Ein weiteres Ziel ist es Ideen mit auf den Weg zu geben, wie man/frau daheim mit 
den Kindern über religiöse Fragen sprechen, Bibelgeschichten erzählen, beten und das 
Kirchenjahr gestalten kann. 

Am 8. November 
geht’s wieder los!

Das neue Pfarreithema «Wenn Glaube Hand und Fuss 
bekommt», wollen wir auch in die Kinderfeiern einflies-
sen lassen. 

Die erste Feier am 8. November 2016 trägt deshalb den 
Titel: «Unsere Hände für das Gute einsetzen». Da 
kann uns besonders Jesus ein grosses Vorbild sein. 

Hinweis auf weitere Angebote

Der Kreis junger Familien (FMG) organisiert im Wechsel zu uns 4 Feiern. Dazu gehört am 
24. Dezember 2016 die Weihnachtsfeier. Anfangs Februar steht der Blasius-Segen und im 
April eine Kreuzwegandacht auf dem Programm. In einem gemeinsamen Flyer werden 
wir alle Daten und Zeiten aufführen.

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin

Lebendige Pfarrei



Allerheiligen 
und Totengedenken
Jedes Jahr gedenken wir an Allerheiligen der 
Verstorbenen.
Besonders nahe sind uns jene, die im Verlaufe 
des letzten Jahres von uns gegangen sind.

aus www.kreisgemeinschaft-wehlau.de

Allerheiligen, Dienstag, 1. November 2016
Als Zeichen unserer Verbundenheit mit ihnen 
und ihren Familien nennen wir ihre Namen und 
entzünden je eine Kerze für sie.
Diese werden dann von der Kirche auf den 
Friedhof getragen und können dort von den 
Angehörigen abgeholt werden, um sie auf die 
Gräber zu stellen.
Beginn der Feier um 15.00 Uhr in der Kirche

Trauergottesdienst, 
Montag, 21. November 2016, um 19.00 Uhr
Auch dazu laden wir die Angehörigen der Ver
storbenen recht herzlich ein. Gemeinsam wol-
len wir beten, danksagen, uns erinnern und Gott 
um seinen Beistand und seine Unterstützung 
bitten.

Abgelaufene 
Jahrzeiten 2016
Die folgenden Jahrzeiten wurden 2016 
zum letzten Mal gelesen:

Familie Oliva und Johann Valsecchi
Anton Heldner
Familie Josef und Franziska Hagen-Kuonen
Familie Josef und Anna Amherd-Vogel
Wilhelm und Daniel Schneller
Familie Kaspar und Annie Bieler
Familie Marie und Alfred Zenhäusern-Millius
Familie German 
und Marie Zenhäusern-Amacker
Familie Alois Michlig-Blatter
Emil Clausen
Helene Nanzer
Familie Oswald Lowiner-Grichting
Familie Rudolf Zenklusen-Kronig
Louis Lerjen

Merk-Würdiges

Pfarreilotto, 
Sonntag, 6. November 2016
Wie im letzten Jahr laden wir am Sonntag
nachmittag ab 14.00 Uhr zum gemeinsamen 
Lotto spielen ins Pfarreiheim Glis.

Bis dahin werden die Frauen der FMG so 
viele Karten wie möglich an die Frau oder 
den Mann bringen. Danke ihnen für ihren 
grossen Einsatz.

Treffen wir uns doch, so wie im letzten 
Jahr und fordern das Glück heraus und 
unterstützen gleichzeitig die Pfarrei.



ImPuls

Messdiener 
und Messdienerinnen

Am Samstag, 19. November 2016, um 18.00 
Uhr werden 8 Jungen und Mädchen neu in die 
Gruppe der Ministranten aufgenommen.

Der Dienst am Altar während einer Eucharistie
feier ist eine ehrenvolle Aufgabe. Durch die 
Handreichungen der Messdiener kann sich der 
Priester in würdiger Weise vorbereiten auf die 
Wandlung von Wein und Brot in Leib und Blut 
Christi.

Messdiener tragen auch zur feierlichen Gestal
tung einer Messe an hohen Feiertagen bei, in
dem sie mit Licht und Weihrauch auf die Le
sungen aus der Bibel und dem Geschehen am 
Altar hinweisen.

Das Seelsorgeteam ist sehr froh, um jeden 
Jungen und jedes Mädchen, welches sich für 
diesen Dienst bereit erklärt.

Stolz und glücklich macht uns auch, dass wir 
eine Gruppe von Profis haben. Es sind Jugend
liche ab dem OS-Alter, die bei grösseren Feiern 
wie Weihnachten und Ostern zum Einsatz 
kommen. Sie übernehmen aber auch weitere 
Aufgaben, wie das Einüben und Begleiten von 
jüngeren Messdienern.

Bei Ausflügen und anderen geselligen Anläs
sen unterstützen sie das Leiterteam.

Sei hier zugegen, Licht unseres Lebens.
Sei hier zugegen in unserer Mitte.
Lös unsere Blindheit, dass wir dich sehen.

Mach unsere Sinne wach für dein Kommen. 
Zeig deine Nähe, dass wir dich spüren…
Aus der Litanei von der Gegenwart Gottes (KG Nr. 804)

Der Anfang dieser Litanei lässt sich gut mit 
dem Geschehen während einer Messe in Ver
bindung bringen. Die Messdiener und Messdie
nerinnen tragen dazu mit ihren Aufgaben nicht 
einen unwesentlichen Teil dazu bei.

Schliessen möchte ich mit den Worten 
aus Psalm 84:
Wie liebenswert ist deine Wohnung, 
Herr der Heerscharen.
Meine Seele verzehrt sich in Sehnsucht 
nach dem Tempel des Herrn.
Mein Herz und mein Leib jauchzen ihm zu, 
ihm, dem lebendigen Gott.
Auch der Sperling findet ein Haus 
und die Schwalbe ein Nest für ihre Jungen 
– deine Altäre, Herr, der Heerscharen, 
mein Gott und mein König.
Wohl denen, die wohnen in deinem Haus, 
die dich allzeit loben…
Herr der Heerscharen, höre mein Beten, 
vernimm es, Gott Jakobs…

Wenn Glaube Hand und Fuss bekommt

Ein geglücktes Kompliment 
ist die charmante Vergrösserung
einer kleinen Wahrheit.

Johannes Heesters



Pfarreitag in Glis, 20. September 

Ein Blick zurück



Abklang – Gliser Glocken 
im Einklang 
mit Text und Musik
7., 8. und 9. Oktober 2016

Taufen

In die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen wurden:

Korrektur Oktober:

30.	 Leonie Laura Werlen
	 des Sandro und der Ines geb. Schaller
	 am 7. August 2016

34.	 Lias Forny
	 der Fabienne Forny
	 am 4. September 2016

35.	 Ellen Forny
	 der Fabienne Forny
	 am 4. September 2016

36.	 Jamie Imwinkelried
	 des Carlo und der Angelina geb. Meister
	 am 4. September 2016

37.	 Chiara Schmidt
	 des Michel und der Fabienne geb. Martig
	 am 25. September 2016

Ehen

Das Sakrament der Ehe 
haben sich gespendet:

Johannes Gemmet und Heinzmann Nathalie
am 10. September 2016, Simplon-Hospiz

Paul Roland Gwerder und Vanessa Kronig
am 24. September 2016 in der Kapuzinerkirche

André-Albert Bittel und Katja Praticó
am 1. Oktober 2016 in der Kapuzinerkirche

Beerdigungen

In den Frieden
und in die Freude des Herrn
eingegangen sind:

34.	 Cécile Kalbermatten-Volken
	 geboren am 15. Juni 1926
	 beerdigt am 1. September 2016

35.	 Marie Schmidhalter-Allenbach
	 geboren am 25. November 1932
	 beerdigt am 9. September 2016

36.	 Ruth Holzer-Zuber
	 geboren 22. März 1955
	 beerdigt am 10. September 2016

37.	 Mathilde Kronig-Pidroni
	 geboren am 17. Februar 1925
	 beerdigt am 13. September 2016

38.	 Käthy Schmid-Imhof
	 geboren am 14. April 1937
	 beerdigt am 17. September 2016

39.	 Fernanda Holzer-Zurbriggen
	 geboren am 29. Dezember 1937
	 beerdigt am 22. September 2016

40.	 Olga Zenhäusern-Nellen
	 geboren am 12. September 1929
	 beerdigt am 28. September 2016

Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier

Freud und Leid

Ein Blick zurück Freud und Leid



Opfer und Gaben

Kirchenopfer 
Monat September
Opfer für die Anliegen der Pfarrei
Sonntag, 4. September	  846.75

Opfer für die Josefskapelle
Sonntag, 25. September	    531.30

Verschiedene Opfer
Sonntag, 11. September
Projekt des Hauses Schönstatt	   830.70
Sonntag, 18. September 
Opfer für die Inländische Mission	   846.30

Beerdigungsopfer	  2 740.10 

Frauen- 
und Müttergemeinschaft
Kreis junger Familien
Mittwoch, 2. November
Vereinsmesse 8.00 Pfarrkirche

Dienstag, 8. November KjF
19.30 Vortrag «neue Medien»

Mittwoch, 9. November: Kasperli KjF
Katja und Regula entführen in die Welt 
der Fantasie. Für Kinder ab 3 Jahren.
Vorstellungen 14.00 und 15.00 
im Pfarreiheim Glis

Mittwoch, 9. November: Kinoabend
Um 20.00 zeigen wir 
einen Überraschungsfilm im Pfarreiheim.
Anmeldung bis am 4. November 
bei Jasmin Briggeler.

Witwengruppe
Montag, 7. November
14.00 Gebetsstunde mit hl. Messe für geistli-
che und kirchliche Berufe, gestaltet von der 
Witwengruppe.

Montag, 28. November
12.00 Mittagessen im Restaurant Zunftstube in 
Glis
Anmeldung bis am 25. November bei Olga 
oder Irma.

SVKT St. Kathrin 
Glis-Gamsen
Vereinsmesse 

Die Heilige Katharina von 
Alexandrien ist die Patronin 
und Namensgeberin des 
SVKT St. Kathrin. Sie ist im 
4. Jahrhundert unter dem 
römischen Kaiser hingerich
tet worden. Als Märtyrerin 
(Blutzeugin) ist für ihren 
Glauben gestorben. 

Ihren Gedenktag feiern wir am 25. November. 
Die Frauen des SVKT sind am Freitag, 25. No
vember 2016 um 19.00 Uhr herzlich zur Ve
reinsmesse eingeladen. 

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin

Freitag, 11. November
Laternenumzug St. Martinstag

17.30 Andacht zu 
Ehren des hl. Martin 
mit Pfarrer Daniel 
Rotzer in der 
Pfarrkirche 
anschliessend 
Laternenumzug 
zum Zeughaus. 

Diese Jahr wird er gestaltet von den Kinder
gärten.

Vereine und Gruppen

Aus der Region



Aus der Region Agenda

Tag der Religionen – 
Umgang mit Leid
Was heisst Leiden? Warum leiden Menschen? 
Hat Leiden einen Sinn? Was spendet Trost? 
Leidet Gott mit?

Leidenserfahrung ist eine Grundgegebenheit 
menschlichen Erlebens, menschlichen Seins. 
Sei es eigenes körperliches oder seelisches 
Leiden, das Leiden Nächster, das Leid, das ich 
anderen zufüge: Ein Leben ohne Leid kann 
zwar angestrebt werden, vernünftigerweise ist 
aber nicht damit zu rechnen. Leiden wird vom 
Menschen verursacht oder «passiert» einem. 
Andere Menschen können Ursache meines 
Leidens sein oder ich selbst. Fast unabweisbar 
stellt sich bei einer Leiderfahrung die Frage 
nach dem «warum», die Frage nach Ursache 
und Verantwortlichkeit. Die Forderung nach 
Gerechtigkeit stellt sich dabei jeder Mensch. 
Wo diese nicht gegeben ist, treten uns in der 
Bibel Hiob und Kohelet entgegen.

Am Dienstag, 15. November findet im Rah
men der Woche der Religionen dazu ein in
teressanter Anlass im Kollegium Spiritus Sanc
tus Brig statt. Besonders einige Schülerinnen 
und Schüler der Fächer Religion und Philo
sophie haben sich seit Wochen näher mit dem 
Thema «Warum gibt es Leid in der Welt?» 
auseinander gesetzt. Abends sind unter dem 
gleichen Motto alle Interessierten eingeladen. 
Ab 18.00 Uhr hält der emeritierte Prof. Pater 
Adrian Schenker OP im Theatersaal des Kol
legiums ein Einführungsreferat. Anschlies
send diskutieren Herr Krishna Premarupa als 
Hindu, Bezirksrichter Dr. Philipp Näpfli, Valentin 
Abgottspon als Atheist sowie P. Schenker als 
Alttestamentler und Vertreter der katholischen 
Kirche Fragen und Antworten zum Thema. Das 
Podium wird geleitet von Dr. Stephan Furrer.

Bei Beerdigungen am Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag werden die Stiftjahrzeiten und 
Gedächtnisse am folgenden Tag gefeiert.

Kurzfristige Änderungen von Feiern und An
lässen werden an den Sonntagsmessen aus-
gekündigt, auf der Homepage aufgeschaltet 
und im Anschlagskasten ausgehängt.
Danke für das Verständnis.

November 2016

	   2.	 Mittwoch / Allerseelen
		  08.00 Vereinsmesse FMG
		  19.00 hl. Messe für die Verstorbenen
		  in der Pfarrkirche
		  19.30 hl. Messe für die Verstorbenen 
		  in Brigerbad

	   3.	 Donnerstag
		  08.00 Stiftjahrzeit für:
		  Damian Holzer
		  Ruth Holzer-Zuber
		  Gedächtnis für:
		  Anna und Fritz Karlen

	   4.	 Herz-Jesu-Freitag
		  17.45 –18.45 Beichte
		  19.00 Stiftjahrzeit für:
		  Joseph und Olga Escher-Quennoz
		  Fam. Emil Pfammatter-Ambord
		  Jahrgang 1933
		  Gedächtnis für:
		  Alfred Gasser
		  Ottilia und Toni Bumann-Fercher
		  Trudi Theler
		  Michael Ritz
		  19.30 eucharistische Anbetung

Ich konnte mich 
in keinem Alter begnügen,
in einer Ecke am Kamin zu sitzen 
und einfach zuzuschauen.
Das Leben ist dazu da, 
gelebt zu werden.

	   1.	 Allerheiligen
		  Evangelium: Mt 5,1-12a
		  Bistumsopfer
		  Der Kirchenchor singt die Keltische 
		  Messe
		  15.00 Uhr: Gedenkandacht für 
		  die Verstorbenen der Pfarrei



	   5.	 Samstag
		  18.00 Stiftjahrzeit für:
		  Familie Josef und Anna Seiler-Previdoli
		  Otto Zuber
		  Katharina und Walter Glatz-Walossek
		  Viktor Tschopp
		  Edith und Josef Jossen-Pfaffen
		  Myriam Zuber-Fux
		  Anton Amherd
		  Erwin Amherd
		  Gedächtnis für:
		  Rosemarie Trachsel

	   7.	 Montag
		  14.00 Gebetsstunde mit hl. Messe 
		  für kirchliche und geistliche Berufe
		  19.00 keine hl. Messe

	   8.	 Dienstag 
		  08.00 Kinderfeier
		  15.00 Fiiru mit de Chline 
		  in der Josefskapelle

	   9.	 Mittwoch
		  08.00 Stiftjahrzeit für:
		  Familie Josef und Marianne 
		  Margelisch-Wyder
		  Hildegard Lauwiner-Funk

	 10.	 Donnerstag / Hl. Leo der Grosse
		  08.00 Hl. Messe

	 11.	 Freitag / Hl. Martin
		  19.00 Stiftjahrzeit für:
		  Josef Schwestermann
		  Lukas Theler-Heynen
		  Bernhard Nanzer-Ambord
		  Clara und Johann Minnig-Bacher

	 12.	 Samstag
		  18.00 Stiftjahrzeit für:
		  Käthy Blatter-Ritter
		  Georgette Lerjen-Albrecht
		  Josef Heldner-Escher
		  Familie Max und Rosmarie Peter
		  Hugo und Heinz Peter
		  Viktor Domig-Armangau
		  Gedächtnis für:
		  Doris Wüthrich-Imhof
		  René Inhof
		  18.00 Uhr «Gottesfäscht»
		  Voreucharistischer Gottesdienst 
		  für Kindergärtner und 1./2. Klässler 
		  im Pfarreiheim

	 14.	 Montag
		  19.00 Stiftjahrzeit für:
		  Julia Gsponer-Lorenz
		  Heinrich und Lina Imhof-Albert
		  Gedächtnis für:
		  Felix und Mathilde Imhof
		  Beat Bodenmann

	 15.	 Dienstag
		  08.00 Stiftjahrzeit für:
		  Lydia Walker-Schwery

	 16.	 Mittwoch 
		  08.00 Stiftjahrzeit für:
		  Franz Jossen und Theres Jossen

	 17.	 Donnerstag
		  08.00 Stiftjahrzeit für:
		  Familie Ludwig Heynen-Schmid

	 18.	 Freitag
		  19.00 Stiftjahrzeit für:
		  Rudolf Zenhäusern
		  Gedächtnis für:
		  Max und Irene Bürcher-Bölsterli 
		  und Sohn Stephan

	   6.	 32. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30 Familiengottesdienst, 
		  musikalisch umrahmt 
		  vom TPV Brig-Glis
		  14.00 Pfarreilotto im Pfarreiheim
		  Evangelium: Lk 20, 27-38
		  Opfer für die Anliegen der Pfarrei

	 13.	 33. Sonntag im Jahreskreis
		  Sonntag der Völker
		  Evangelium: Lk 21, 5-19
		  Opfer für die Kirche

Agenda



	 19.	 Samstag 
	 	 17.00 –17.45 Beichte
		  18.00 Messdieneraufnahme
		  Stiftjahrzeit für:
		  Hilda Schneller
		  Alois Schneller
		  Wilhelmine Zeiter-Schneller
		  Otto und Marie Imstepf-Gertschen
		  Leo Scotton
		  Yvonne und Anton Erpen-Gasser
		  Michael und Klementine Gasser-Nanzer
		  Gedächtnis für:
		  Alois und Viktorine Michlig
		  Erich und Margrith Eggel-Michlig
		  Ruth Eberhardt
		  August und Josefine Eberhardt
		  Céline Schmid

	 21.	 Montag
		  19.00 Trauergottesdienst
		  Stiftjahrzeit für:
		  Familie Othmar und Hilda Escher-Blatter
		  Gustav Escher
		  Gedächtnis für:
		  Josef Gehrig

	 22.	 Dienstag
		  08.00 Schulmesse
		  Stiftjahrzeit für:
		  Familie Viktor und 
		  Verena Chanton-Schmid
		  Anna und Josef Cathrein-Ruffiner
		  Charly Cathrein
		  Gilbert und Lisette Schnidrig

	 23.	 Mittwoch
		  08.00 Stiftjahrzeit für:
		  Erwin Albert
		  Marie Forny-Albert

	 24.	 Donnerstag
		  08.00 Stiftjahrzeit für:
		  Familie Josef und 
		  Marie Anderegg-Nanzer

	 25.	 Freitag / Hl. Katharina von Alexandrien
		  19.00 Vereinsmesse SVKT
		  Stiftjahrzeit für:
		  Theophil Fux-Blanchard
		  Erwin und Adelheid Fercher-Studer
		  Gedächtnis für:
		  Margrith Guet-Holzer
		  Zenklusen Marius und Sohn Leander

	 26.	 Samstag
		  18.00 Stiftjahrzeit für:
		  Marcel Kronig-Amherd
		  Anne-Marie und Marius Zenklusen-Blatter 
		  und Sohn Leander
		  Anni Manz-Franzen 
		  Frieda Manz
		  Leo und Genovefa Tenisch-Pidroni 
		  und Sohn Paul
		  Gedächtnis für: 
		  Hans-Leopold Davi
		  Käthy Schmidhalter-Pfammatter

	 28.	 Montag
		  19.00 Stiftjahrzeit für:
		  Albert und Olga Blatter-Bieler, Gamsen
		  Anton Holzer-Zurbriggen
		  Adolf und Kresentia Holzer
		  Josefine Nanchen-Zenklusen

	 29.	 Dienstag
		  08.00 Kinderfeier

	 30.	 Mittwoch / Hl. Andreas
		  08.00 Stiftjahrzeit für:
		  Paula Volken-Werlen
		  Gedächtnis für:
		  Franz Blatter

Agenda

	 27.	 Erster Adventssonntag
		  Evangelium: Mt 24, 37-44
		  Opfer für Universität Freiburg

	 20.	 Christkönigsonntag
		  Evangelium: Lk 23, 35b-43
		  Bistumsopfer
		  16.00 Abschlussmesse Jahr 
		  der Barmherzigkeit 
		  mit Bischof Jean-Marie Lovey
		  mit Kirchenchor





Fr, 28. Okt., 18.00 – 20.00 Uhr Vortrag für alle mit P. Dr. 
Josef IMBACH Was Franz von Assisi uns zu sagen hat

Fr, 28. Okt., 19.00 – 20.30 Uhr Vortrag für alle mit Milena 
SPYCHER Wenn Mädchen Frauen werden

Sa, 29. Okt., 9.30 –16.30 Uhr Workshop für Mädchen 
von 10 –12 Jahren mit M. SPYCHER  Zyklus Show 

Mo, 31. Okt., 7./14./21. Nov., 18.00 –19.30 Uhr 
Qigong-Abende für alle mit Maria RÜDISÜHLI
Lebendige Ruhe und wohltuende Langsamkeit

Di, 8. Nov., 19.30 – 20.30 Uhr
Anbetungsstunde für alle mit Dorly und Peter HELDNER
Kommt, lasst uns IHN anbeten!

Di, 29. Nov., – Sa, 3. Dez., anmelden bis 11. Nov.  
Tage der Stille für alle mit Sr. Esther CALDELARI, 
GV Richard LEHNER
Wer bist du? 

Fr, 2. Dez., 18.00 – 20.00 Uhr, anmelden bis 25. Nov.  
Vortrag für alle mit Prof. Dr. med. Daniel HELL 
Trauer, Erschöpfung und Depression 
Prof. Hell stellt das Krankheitsbild der Depression vor, 
mögliche Ursachen und Behandlungsmöglichkeiten.

Informationen unter bildung.stjodern@cath-vs.ch und im 
Bildungshaus St. Jodern, wo Sie sich anmelden können

Oberwalliser Jugendgottesdienste
Immer am Sonntag um 19.00 Uhr in der Dreikönigskirche 
in Visp: 13. Nov., 15. Jan. 2017, 26. März, 7. Mai

Ranfttreffen: 17. / 18. Dezember 2016
Eine unvergessliche Nacht unter dem Motto «pack es an». 
Anmeldung bis Fr., 2. Dez. 2016

Mi., 9. November 2016, 14.00 –17.00 Uhr
Impuls-Nachmittag Kreativ erzählen
Leitung: Hedy Tschopp, Katechetin, Susten
Anmeldung bis Mi., 2. November 2016

Mi., 23. November 2016, 18.00 – 21.00 Uhr
Impuls-Abend Bruder Klaus
Ein Visionär von gestern für heute
Leitung: Peter Heckel
  Lydia Clemenz-Ritz
Anmeldung bis Mo., 14. November 2016

So., 18. Dezember 2016, 17.00 Uhr
Aussendungsfeier Friedenslicht
«Brücken bauen» Bahnhofplatz, Visp

Mediathek

● Montag und Mittwoch: 14.30 –17.30 Uhr

● Weitere Beratungszeiten sind auf Anfrage
 ausserhalb der Öffnungszeiten möglich.

● Informationen finden Sie auf unserer 
 Homepage www.fachstelle-katechese.ch

Do, 10., 17., 24. Nov., 1., 8., 15. Dez., 19.00 – 21.00 Uhr
Exerzitien im Alltag – Atempause für die Seele
Informationsabend: 3. November 2016
Leitung: Martin Blatter und Emmy Brantschen

So, 27. November 2016, 09.30 –16.00 Uhr
Advent mit der Familie
Sich miteinander in eine besondere Zeit einstimmen
Leitung: Martin und Daniela Blatter, Judith Schuler-
Kippel, Eveline Pfammatter-Zuber, Silvana Willisch

     Bistum Sitten

BILDUNGSHAUS

www.stjodern.ch; info@stjodern.ch, 
027 946 74 74

Fachstelle Katechese
www.fachstelle-katechese.ch 
027 946 55 54

www.eheundfamilie.ch; 027 945 10 12

Allerheiligen, 1. November 2016: Bistumsopfer 
für die seelsorglichen Aufgaben des Bistums. 
Vielen Dank!

5. November: Seelsorgeratskongress in Ernen

Fachstelle des Bistums Sitten
www.jugendseelsorge-oberwallis.ch
jugendseelsorge@cath-vs.ch



Eucharistiefeiern in der Region
Vorabend

Blatten	 18.00 Uhr

Glis	 18.00 Uhr

Simplon Hospiz	 18.00 Uhr

Brig	 18.30 Uhr

Ried-Brig oder Termen	 18.45 Uhr

Naters	 19.00 Uhr

Naters Missione Cattolica	 19.00 Uhr

Brigerbad	 19.30 Uhr

Sonn- und Feiertag
Naters	 07.30 Uhr

Kapuzinerkloster	 08.00 Uhr

Birgisch	 08.45 Uhr

Kloster St. Ursula	 09.00 Uhr

Glis	 09.30 Uhr

Haus Schönstatt	 09.30 Uhr

Naters	 09.30 Uhr

Ried-Brig oder Termen	 09.30 Uhr

Brig	 10.00 Uhr

Mund	 10.00 Uhr

Simplon Hospiz	 10.00 Uhr

Spital	 10.00 Uhr

Naters Seniorenzentrum	 10.15 Uhr

Naters	 10.45 Uhr

Kapuzinerkirche (Pfarrei Glis)	 11.00 Uhr

Ried-Brig Alters-/ Pflegeheim	 17.30 Uhr

Brig	 18.30 Uhr



Rotzer Daniel, Pfarrer	 027 923 91 83

Witschard Rafaela, Pastoralassistentin	 027 923 91 45

Stoffel Cathrin, Seelsorgehelferin	 027 923 17 56

Seiler André, Priester-Aushilfe	 027 923 60 02

Ittig Christoph, Kirchenvogt	 027 924 25 77

Amherd Margrit, Pfarreiratspräsidentin	 027 923 78 00

Sakristan / Hauswart Pfarreiheim	 079 210 83 93
Martin Squaratti / Andrea Summermatter

November 2016
Erscheint monatlich	 PC der Pfarrei:
91. Jahrgang   Nr. 11	 19-9893-6

Pfarreisekretariat, Poststrasse 10
Emerita Schmid

Tel. 027 923 68 11

E-Mail: sekretariat@pfarrei-glis.ch
Homepage: www.pfarrei-glis.ch

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch, 09.00 bis 11.30 Uhr

und 14.00 bis 17.30 Uhr 
Freitag, 09.00 bis 11.30 Uhr

Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 St-Maurice, Telefon 024 486 05 20 – www.staugustin.ch

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice


